
ÄNDERUNGSANTRÄGE ZUM ENTWURF DES WAHLDOKUMENTS  
DEBATTIERT AM EVP KONGRESS (WARSCHAU, 29.-30. APRIL 2009) 

 

 

1. EVP: Zeile 106, folgender Text wird hinzugefügt: 

“Die Werte der EVP werden im Grundsatzprogramm und dem Dokument “Union der Werte”, 

welche im Jahr 2001 in Berlin verabschiedet wurden, angeführt. Die in diesem Dokument 

erläuterten Werte bleiben das Fundament unserer politischen Familie.” 

 

2. ND-GR: Zeile 397, nach “verbessern” wird hinzugefügt:  

“und die regulative Aufsicht und Anmeldung von Rating-Agenturen muss erweitert werden, um 

sicherzustellen, dass sie den internationalen Regeln der guten Praxis entsprechen, vor allem um 

untragbare Interessenskonflikte zu verhindern.” 

 

3. CDH-BE: Zeile 1017, folgender Text wird hinzugefügt: 

“Die EVP fordert außerdem eine 80%ige Reduktion der Treibhausgasemissionen bis zum Jahr 

2050 (im Vergleich zum Niveau des Jahres 1990). Dieses Kernziel muss von nun an vorbereitet 

werden und sich in all den verschiedenen Maßnahmen, die dieses Programm präsentiert, und 

den neuen Maßnahmen, die in den kommenden Jahren von Wissenschaftern, Politikern und der 

Zivilgesellschaft vorgeschlagen werden, widerspiegeln.” 

 

4. CDH-BE: Zeile 1207, folgender Text wird hinzugefügt:  

“bis 2020 um 30% unter das Niveau von 1990 zu senken und um 80% bis 2050”. 

 

5. ÖVP-AT: Zeile 1289, den Titel ändern in: 

“4. Bewältigung des demographischen Wandels – Perspektiven unserer lang lebenden 

Gesellschaften” 

 


